
Diptam und Maiglöckchen

Der Diptam (Dictamnus albus), auch Spechtwurz genannt, mit
seinen adrig anmutenden imposanten Blüten. Die Pflanze trägt
auch den Namen „brennender Busch„, da sie ein ätherisches Öl
verströmt, das sich unter bestimmten Voraussetzungen entzünden
kann. So lag die Assoziation zum brennenden Dornbusch in der

Bibel nahe, der Diptam besitzt jedoch keine Dornen.1 Die Blume
zog einst auch Goethe in ihren Bann, der das ätherische Öl bei
Sonnenschein mithilfe einer Lupe entzündete. „Der Diptam […]
entzündet sich, und eine lebhafte Flamme lodert an Stängel und
Zweigen hinauf.“²
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